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Export von Klein- und Leichtwaffen im Jahr 2023

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Für Kleinwaffen gibt es international keine einheitliche Definition. Die Ver-
einten Nationen (UN), die Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in 
Europa (OSZE) und die Europäischen Union (EU) legen jeweils eigene Be-
griffsbestimmungen von Kleinwaffen zugrunde. Die UN-Definition umfasst 
alle von einer Person tragbaren, tödlichen kleinen Waffen, die ein Geschoss 
abgeben können, und ist damit die vollumfänglichste. Die OSZE-Definition 
schränkt den Begriff dahin gehend ein, dass die Waffen „nach militärischen 
Anforderungen […] hergestellt oder umgebaut wurden“, schließt aber Revol-
ver und Pistolen mit ein. Deutschland verwendet die Kleinwaffendefinition 
der EU gemäß der Gemeinsamen Aktion des Rates vom 12. Juli 2002 betref-
fend den Beitrag der Europäischen Union zur Bekämpfung der destabilisieren-
den Anhäufung und Verbreitung von Handfeuerwaffen und leichten Waffen 
und zur Aufhebung der Gemeinsamen Aktion 1999/34/GASP (2002/589/
GASP). Diese enthält keine Gegenstandsbeschreibung, sondern benennt Kate-
gorien von Waffen, die als Kleinwaffen begriffen werden, und schränkt diese 
wie die OSZE-Definition auf Waffen ein, die explizit für militärische Zwecke 
bestimmt sind. Dadurch „nicht eingeschlossen sind sonstige Handfeuerwaffen: 
Gewehre ohne KWL-Nummer (KWL = Kriegswaffenlisten), Revolver, Pisto-
len, Scharfschützengewehre, funktionsunfähige Waffen, Jagdgewehre, Sport-
Pistolen und -Revolver, Sportgewehre, halbautomatische Jagd- und Sportge-
wehre und sonstige Flinten“ (Rüstungsexportbericht 2018, S. 21).

Kleinwaffen bilden zwar nach deutschem Recht keine eigenständige Kategorie 
innerhalb der Rüstungsgüter und der Kriegswaffen, sind aber in diesen bzw. in 
der Güterkategorie „Handfeuerwaffen“ gemäß Ausfuhrlistenposition (AL-
Position) A0001 enthalten. Kleinwaffen sind in Deutschland aktuell nur sol-
che, die auch gleichzeitig Kriegswaffen sind. Aus der Definition der EU ergibt 
sich, dass als Kleinwaffen beispielsweise nur Maschinengewehre (einschließ-
lich schwerer Maschinengewehre), Maschinenpistolen (einschließlich vollau-
tomatischer Pistolen), vollautomatische Gewehre, halbautomatische Gewehre 
(wenn sie als Modell für die Streitkräfte entwickelt und/oder eingeführt wer-
den) sowie Schalldämpfer gelten (https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/T
XT/PDF/?uri=CELEX:32002E0589&from=DE).
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Im Jahr 2022 genehmigte die Bundesregierung die Ausfuhr von Kleinwaffen 
wie Maschinenpistolen und Kleinwaffenteilen in Höhe von 87,1 Mio. Euro. 
Damit ist dieser Wert im Vergleich zum Jahr 2021 stark gestiegen: 2021 ge-
nehmigte die Bundesregierung die Ausfuhr von Kleinwaffen im Wert von 
43,9 Mio. Euro. Laut Bundesregierung ist dieser Anstieg auf größere Beschaf-
fungsvorhaben von EU- und NATO-Ländern zurückzuführen (Antwort zu den 
Fragen 1 und 3 auf Bundestagsdrucksache 20/7088).

Der Export von „Handfeuerwaffen“ gemäß Ausfuhrlistenposition A0001 wur-
de 2022 jedoch in Höhe von 272 543 718 Euro genehmigt (Rüstungsexportbe-
richt der Bundesregierung, 2022, S. 29). Das heißt, dass nur rund 30 Prozent 
der insgesamt exportierten Handfeuerwaffen von der „Kleinwaffendefinition“ 
abgedeckt sind und der entsprechend strengeren Kontrolle und dem grundsätz-
lichen Exportverbot in Drittstaaten gemäß den Politischen Grundsätzen der 
Bundesregierung unterliegen. Problematisch ist nach Ansicht der Fragestelle-
rinnen und Fragesteller darüber hinaus, dass die Vor-Ort-Kontrollen bezüglich 
der Exporte von Kleinwaffen lediglich bei sogenannten Drittländern erfolgen, 
also bei Ländern, die keine EU-, NATO- oder der NATO gleichgestellte Staa-
ten sind, obwohl auch jene Staaten nicht vor Umleitungen und Weiterverbrei-
tung von Kleinwaffen gefeit sind. Beste Beispiele sind Fälle bei den Waffen-
herstellern Heckler & Koch sowie Sig Sauer (vgl. Vorbemerkung der Frage-
steller auf Bundestagsdrucksache 20/7088).

Was „leichte Waffen“ genannt wird, ist tatsächlich meist schwerer als eine 
„Kleinwaffe“. „Leicht“ werden sie deshalb genannt, weil sie, obwohl sie 
schwereres Kriegsgerät sind, noch von Menschen getragen werden können 
(https://www.fr.de/politik/deutschland-exportiert-mehr-leichtwaffen-1096411
4.html). Denn gemäß der „Gemeinsamen Aktion des Rates der Europäischen 
Union von 2002 betreffend den Beitrag der Europäischen Union zur Bekämp-
fung der destabilisierenden Anhäufung und Verbreitung von Handfeuerwaffen 
und leichten Waffen“ zählen zu den Leichtwaffen neben Kanonen (einschließ-
lich Maschinenkanonen), Haubitzen und Mörsern unter 100 mm Kaliber, Gra-
natenabschussgeräten, Panzerabwehrwaffen, Leichtgeschützen (Schulterwaf-
fen), Panzerabwehr-Raketensystemen und Abschussgeräten auch Flugabwehr-
Raketensysteme/tragbare Luftverteidigungssysteme (MANPADS; https://eur-l
ex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32002E0589&fro
m=DE).

Der Wert der Exportgenehmigungen für Leichtwaffen und Leichtwaffenteile 
hat sich von 2021 von 15,6 Mio. Euro auf 288 Mio. Euro im Jahr 2022 
(höchster Wert seit 2013) erhöht. Diese drastische Steigerung ist auf den ho-
hen Genehmigungswert für die Ukraine zurückzuführen (knapp 267 Mio. 
Euro laut Antwort zu den Fragen 1 und 3 auf Bundestagsdrucksache 20/6792). 
Jedoch spiegeln auch die hier berichteten Zahlen nicht die Werte wider, die im 
Rüstungsexportbericht 2022 (S. 29) unter der Ausfuhrlistenposition A0002 
„großkalibrige Waffen“ mit rund 323 Mio. Euro angegeben sind.

In der Gesamtschau der von der Bundesregierung berichteten Zahlen zu klei-
nen und leichten Waffen, zugehörigen Teilen und Munition ergibt sich aus der 
europäischen Definition im Gegensatz zu den berichteten Zahlen nach der 
UN-Definition gemäß Waffenhandelsvertrag (ATT) eine entsprechende Dis-
krepanz. So wurden 2022 nach europäischer Definition Exporte für kleine und 
leichte Waffen, zugehörige Teile und Munition in Höhe von insgesamt ca. 
600 Mio. Euro genehmigt (Bundestagsdrucksachen 20/7088 und 20/6792), 
während nach UN-Definition Exporte für Handfeuerwaffen und Handfeuer-
waffenteile (A0001), großkalibrige Waffen und Teile dafür (A0002) und 
Munition für A0001 und A0002 in Höhe von insgesamt 3 038 560 414 Euro 
genehmigt wurden. Das heißt, hier deckt die EU-Definition nur rund 20 Pro-
zent der insgesamt erteilten Exportgenehmigungen von kleinen und leichten 
Waffen und Munition ab. Entsprechend gibt es keinerlei Transparenz darüber, 
ob und wenn in welche Drittländer die nicht von der EU-Definition erfassten 
kleinen und leichten Waffen und dazugehörige Munition exportiert werden.
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V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Bei den Angaben für Genehmigungszahlen und Genehmigungswerte aus den 
Jahren 2023 und 2024 (bis zum Stichtag am 19. April 2024) handelt es sich um 
vorläufige Zahlen, die sich durch Berichtigungen und Fehlerkorrekturen noch 
verändern können.
Die Bundesregierung weist zudem darauf hin, dass eine zahlenbasierte Pau-
schalbetrachtung allein aufgrund von Genehmigungswerten eines Berichtszeit-
raums kein taugliches Mittel für die Beurteilung der Restriktivität der Rüs-
tungsexportpolitik ist.

 1. Trifft es zu, dass verschiedene Waffenklassen wie Pistolen, Revolver, 
Scharfschützengewehre und Karabiner (v. a. Jagdgewehre und Sportwaf-
fen) und selbst halbautomatische Waffen (sofern nicht für das Militär be-
stimmt) nicht unter die deutsche bzw. EU-Definition von Kleinwaffen 
fallen (https://aufschrei-waffenhandel.de/fileadmin/user_upload/dokume
nte/Studien/Studie_Ruestungsexporte-europaeische_und_internationale_
Verpflichtungen_Marauhn.pdf, S. 12)?

Die nationale Begriffsbestimmung in den Grundsätzen der Bundesregierung für 
die Ausfuhrgenehmigungspolitik bei der Lieferung von Kleinen und Leichten 
Waffen, dazugehöriger Munition und entsprechender Herstellungsausrüstung 
vom 18. März 2015 („Kleinwaffengrundsätze“) umfasst Kriegswaffen der 
Nummern 10 und 11 (sofern es sich um tragbare Waffen handelt), 29, 30, 31 
(sofern es sich um tragbare Waffen handelt), 32 (sofern es sich um tragbare 
Waffen handelt), 34, 35 und 37 der Kriegswaffenliste, Waffen für hülsenlose 
Munition, Scharfschützengewehre und Vorderschaftrepetierflinten („Pump-
Guns“). In der Fragestellung genannte Waffenkategorien, die nicht in dieser 
Aufzählung aufgeführt sind, unterfallen nicht der nationalen Begriffsbestim-
mung.
Soweit mit der EU-Definition in der Fragestellung auf die Begriffsbestimmung 
für Kleinwaffen in der Gemeinsamen Aktion des Rates vom 12. Juli 2002 be-
treffend den Beitrag der Europäischen Union zur Bekämpfung der destabilisie-
renden Anhäufung und Verbreitung von Handfeuerwaffen und leichten Waffen 
und zur Aufhebung der Gemeinsamen Aktion 1999/34/GASP (2002/589/
GASP) Bezug genommen wird, sind die dieser Begriffsbestimmung unterfal-
lenden Waffenkategorien im Anhang zu dieser Aktion abschließend aufgezählt. 
In der Fragestellung genannte Waffenkategorien, die nicht in dieser Aufzählung 
aufgeführt sind, unterfallen nicht der EU-Begriffsbestimmung.

 2. Trifft es zu, dass verschiedene Waffenklassen wie Pistolen, Revolver, 
Scharfschützengewehre und Karabiner (v. a. Jagdgewehre und Sportwaf-
fen) und selbst halbautomatische Waffen (sofern nicht für das Militär be-
stimmt) weder unter das Kriegswaffenkontrollgesetz noch unter das 
grundsätzliche Exportverbot in Drittstaaten aus den Politischen Grund-
sätzen fallen (https://aufschrei-waffenhandel.de/fileadmin/user_upload/d
okumente/Studien/Studie_Ruestungsexporte-europaeische_und_internati
onale_Verpflichtungen_Marauhn.pdf, S. 12)?

Schusswaffen, die den Regelungen des Kriegswaffenkontrollgesetzes unterlie-
gen, sind abschließend in der dem Gesetz zugehörigen Kriegswaffenliste aufge-
führt. Die grundsätzliche Versagungsvorgabe für Genehmigungen zur Ausfuhr 
von Kleinwaffen an Drittländer aus den Politischen Grundsätzen bezieht sich 
auf den Kleinwaffenbegriff aus den Kleinwaffengrundsätzen. Zu dessen Reich-
weite wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen. Unabhängig davon, ob Waf-
fen dem Kleinwaffenbegriff unterfallen, ist ihre Ausfuhr nach den einschlägi-
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gen Vorgaben (Kriegswaffenkontrollgesetz, Außenwirtschaftsgesetz/Außen-
wirtschaftsverordnung) genehmigungspflichtig und wird der Export von Rüs-
tungsgütern in Drittländer nach Ziffer III.1. der Politischen Grundsätze restrik-
tiv gehandhabt. Im Übrigen gilt, dass die Bundesregierung über jede genehmi-
gungspflichtige Ausfuhr von Waffen im Einzelfall und im Lichte der jeweiligen 
Situation im Empfängerland nach sorgfältiger Prüfung unter Einbeziehung au-
ßen- und sicherheitspolitischer Erwägungen entscheidet.

 3. Hat die Bundesregierung Kenntnisse darüber, ob die Verwendung ihrer 
Definition von „Kleinwaffen“ gegen das Gebot aus Artikel 5 Nr. 3 des 
Waffenhandelsvertrags (ATT) verstößt, wonach die Vertragsstaaten keine 
engeren Definitionen anwenden dürfen als die im Vertragstext enthalte-
nen (https://aufschrei-waffenhandel.de/fileadmin/user_upload/dokument
e/Studien/Studie_Ruestungsexporte-europaeische_und_internationale_V
erpflichtungen_Marauhn.pdf, S. 12)?

Die Bundesregierung ist nicht der Auffassung, dass die in den Kleinwaffen-
grundsätzen verwendete Definition gegen das Gebot aus Artikel 5 Absatz 3 des 
Waffenhandelsvertrags (ATT) verstößt.

 4. Plant die Bundesregierung eine dahin gehende Änderung der von ihr an-
gewendeten Kleinwaffendefinition, dass die umfassendere UN-Defini-
tion für kleine und leichte Waffen übernommen wird?

Die für die nationalen Kleinwaffenregelungen maßgebliche Begriffsdefinition 
wird im Rahmen der derzeit laufenden Arbeiten zur Vorbereitung des Gesetzge-
bungsverfahrens für das Rüstungsexportkontrollgesetz auf Anpassungsbedarf 
überprüft.

 5. In welcher Gesamthöhe wurden seit 2023 bis zum aktuellen Stichtag Ge-
nehmigungen für den Export von Kleinwaffen und Kleinwaffenteilen er-
teilt (bitte entsprechend den Jahren getrennt auflisten; sofern eine end-
gültige Auswertung noch nicht erfolgt ist, bitte die vorläufigen Zahlen 
zum aktuellen Stichtag angeben)?

Im Jahr 2023 wurden Einzelausfuhrgenehmigungen für Kleinwaffen und Klein-
waffenteile im Wert von 93 632 677 Euro erteilt.
Im Jahr 2024 wurden bis zum aktuellen Stichtag (19. April 2024) Einzelaus-
fuhrgenehmigungen für Kleinwaffen und Kleinwaffenteile in Höhe von 
35 848 710 Euro erteilt.

 6. In welcher Gesamthöhe wurden seit 2023 bis zum aktuellen Stichtag Ge-
nehmigungen für den Export von Handfeuerwaffen nach Ausfuhrlisten-
position A0001 erteilt (bitte entsprechend den Jahren getrennt auflisten; 
sofern eine endgültige Auswertung noch nicht erfolgt ist, bitte die vor-
läufigen Zahlen zum aktuellen Stichtag angeben)?

Zur Beantwortung der Frage werden Genehmigungen für Handfeuerwaffen ge-
mäß der Ausfuhrlisten-Position (AL-Position) 0001 berücksichtigt. Die Geneh-
migungen für Kleinwaffen bilden eine Untermenge hiervon.
Im Jahr 2023 wurden Einzelausfuhrgenehmigungen für Handfeuerwaffen in 
Höhe von 190 219 757 Euro erteilt.
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Im Jahr 2024 wurden bis zum aktuellen Stichtag (19. April 2024) Einzelaus-
fuhrgenehmigungen für Handfeuerwaffen in Höhe von 82 581 427 Euro erteilt.

 7. In welcher Gesamthöhe wurden seit 2023 bis zum aktuellen Stichtag Ge-
nehmigungen für den Export von Munition (A0003) für Handfeuerwaf-
fen nach Ausfuhrlistenposition A0001 erteilt (bitte entsprechend den Jah-
ren getrennt auflisten; sofern eine endgültige Auswertung noch nicht er-
folgt ist, bitte die vorläufigen Zahlen zum aktuellen Stichtag angeben)?

Zur Beantwortung der Frage werden Genehmigungen für Munition für Hand-
feuerwaffen im Sinne der Frage 6 berücksichtigt. Dabei handelt es sich um eine 
Teilmenge der AL-Position 0003. Die Genehmigungen von Kleinwaffenmuniti-
on bilden eine Untermenge hiervon.
Im Jahr 2023 wurden Einzelausfuhrgenehmigungen für Handfeuerwaffenmuni-
tion in Höhe von 135 044 081 Euro erteilt.
Im Jahr 2024 wurden bis zum aktuellen Stichtag (19. April 2024) Einzel-
ausfuhrgenehmigungen für Handfeuerwaffenmunition in Höhe von 
20 756 317 Euro erteilt.

 8. In welcher Gesamthöhe wurden seit 2023 bis zum aktuellen Stichtag Ge-
nehmigungen für den Export von Kleinwaffenmunition erteilt (bitte ent-
sprechend den Jahren getrennt auflisten; sofern eine endgültige Auswer-
tung noch nicht erfolgt ist, bitte die vorläufigen Zahlen zum aktuellen 
Stichtag angeben)?

Als „Munition für Kleinwaffen“ oder „Kleinwaffenmunition“ wird bei der sta-
tistischen Auswertung jegliche Munition erfasst, die aufgrund ihrer technischen 
Merkmale (u. a. Kaliber und Geschossart) abstrakt dazu geeignet ist, aus Klein-
waffen verschossen zu werden. Diese Munition findet teilweise auch Verwen-
dung für die Jagd und das sportliche Schießen. Gegenstand der ausgewerteten 
Genehmigungen können daher auch Munitionslieferungen sein, die einer Ver-
wendung für Jagd- und Sportzwecke dienen.
Im Jahr 2023 wurden Einzelausfuhrgenehmigungen für Kleinwaffenmunition in 
Höhe von 120 089 725 Euro erteilt.
Im Jahr 2024 wurden bis zum aktuellen Stichtag (19. April 2024) Einzelaus-
fuhrgenehmigungen für Kleinwaffenmunition in Höhe von 6 831 775 Euro er-
teilt.

 9. In welcher Gesamthöhe wurden seit 2023 bis zum aktuellen Stichtag Ge-
nehmigungen für den Export von Kleinwaffen und Kleinwaffenteilen in 
die Gruppe der EU-Länder, der NATO und der NATO gleichgestellten 
Länder und Drittländer erteilt (bitte entsprechend den Jahren getrennt 
entsprechend den Ländergruppen quartalsweise auflisten; sofern eine 
endgültige Auswertung noch nicht erfolgt ist, bitte die vorläufigen Zah-
len zum aktuellen Stichtag angeben)?

Die Gesamthöhe der Genehmigungen bzw. die Auflistung für den Export für 
den Export von Kleinwaffen und Kleinwaffenteilen in die Gruppe der EU-Län-
der, der NATO und der NATO-gleichgestellten Länder und Drittländer lässt 
sich den folgenden Übersichten entnehmen.
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Genehmigungen für Kleinwaffen und -teile im Jahr 2023 (Genehmigungswerte 
in Euro).

Ländergruppe 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal
EU-Länder 6 185 841 3.507.547 17.602.798 4.099.877
NATO- und NATO-gleichgestellte Länder 9 654 722 7.295.957 6.261.325 29.409.202
Drittländer 920 750 101 050 5 022 181 3 571 427
davon:
Republik Korea 877 683 – 240 856 951 350
Ukraine – – 4 775 063 943 540
Sonstige Drittländer 43 067 101 050 6 262 1 676 537

Genehmigungen für Kleinwaffen und -teile im Jahr 2024 (bis 19. April 2024).

Ländergruppe 1. Quartal 2. Quartal (bis 19.04.2024)
EU-Länder 6 255 277 3 211 765
NATO- und NATO-gleichgestellte Länder 2 076 518 22 197
Drittländer 19 895 203 4 387 750
davon:
Ukraine 19 691 450 4 387 750
Sonstige Drittländer 203 753 –

10. In welcher Gesamthöhe wurden seit 2023 bis zum aktuellen Stichtag Ge-
nehmigungen für den Export von Handfeuerwaffen nach Ausfuhrlisten-
position A0001 in die Gruppe der EU-Länder, der NATO und der NATO 
gleichgestellten Länder und Drittländer erteilt (bitte entsprechend den 
Jahren getrennt entsprechend den Ländergruppen quartalsweise auflisten; 
sofern eine endgültige Auswertung noch nicht erfolgt ist, bitte die vor-
läufigen Zahlen zum aktuellen Stichtag angeben)?

Die Gesamthöhe der Genehmigungen bzw. die Auflistung für den Export von 
Handfeuerwaffen in die Gruppe der EU-Länder, der NATO und der NATO-
gleichgestellten Länder und Drittländer lässt sich den folgenden Übersichten 
entnehmen.
Genehmigungen für Handfeuerwaffen im Jahr 2023 (Genehmigungswerte in 
Euro).

Ländergruppe 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal
EU-Länder 6 074 327 3 499 160 17 514 834 3 865 049
NATO- und NATO-gleichgestellte Länder 29 413 909 24 331 836 47 977 990 44 491 146
Drittländer 1 590 239 783 662 6 209 698 4 467 907
davon:
Republik Korea 850 085 – – 951 350
Ukraine 291 850 168 660 5 094 559 1 227 670
Sonstige Drittländer 448 304 615 002 1 115 139 2 288 887
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Genehmigungen für Handfeuerwaffen im Jahr 2024 (bis 19. April 2024).

Ländergruppe 1. Quartal 2. Quartal (bis 19.04.2024)
EU-Länder 6 070 137 3 211 765
NATO- und NATO-gleichgestellte Länder 19 376 628 11 773 918
Drittländer 35 568 033 6 580 946
davon:
Republik Korea 3 052 –
Ukraine 33 991 681 6 372 286
Sonstige Drittländer 1 573 300 208 660

11. In welcher Gesamthöhe wurden seit 2023 bis zum aktuellen Stichtag Ge-
nehmigungen für den Export von Kleinwaffenmunition in die Gruppe der 
EU-Länder, der NATO und der NATO gleichgestellten Länder und Dritt-
länder erteilt (bitte entsprechend den Jahren getrennt entsprechend den 
Ländergruppen quartalsweise auflisten; sofern eine endgültige Auswer-
tung noch nicht erfolgt ist, bitte die vorläufigen Zahlen zum aktuellen 
Stichtag angeben)?

Die Gesamthöhe der Genehmigungen bzw. die Auflistung für den Export von 
Kleinwaffenmunition in die Gruppe der EU-Länder, der NATO und der NATO-
gleichgestellten Länder und Drittländer lassen sich den folgenden Übersichten 
entnehmen.
Genehmigungen für Kleinwaffenmunition im Jahr 2023 (Genehmigungswerte 
in Euro).

Ländergruppe 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal
EU-Länder 77 279 860 388 619 3 750 540 18 946
NATO- und NATO-gleichgestellte Länder 6 572 204 968 12 139 24 606
Drittländer 10 331 000 3 836 011 274 100 23 962 364
davon:
Ukraine 10 331 000 3 769 539 259 500 22 332 364
Sonstige Drittländer – 66 472 14 600 1 630 000

Genehmigungen für Kleinwaffenmunition im Jahr 2024 (bis 19. April 2024).

Ländergruppe 1. Quartal 2. Quartal (19.04.2024)
EU-Länder 1 118 917 36 000
NATO- und NATO-gleichgestellte Länder 353 158 –
Drittländer 5 053 700 270 000
davon:
Singapur 25 500 –
Ukraine 4 939 200 270 000
Sonstige Drittländer 89 000 –
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12. Der Export welcher Kleinwaffen und Kleinwaffenteile wurde seit 2023 
bis zum aktuellen Stichtag von der Bundesregierung in die Gruppe der 
EU-Länder, der NATO und der NATO gleichgestellten Länder und Dritt-
länder genehmigt (bitte entsprechend den Jahren getrennt entsprechend 
den Ländergruppen mit genauer Güterbeschreibung, mit Unternummer 
der AL-Position, Genehmigungsdatum, Empfängerland, Wert und An-
zahl auflisten; sofern eine endgültige Auswertung noch nicht erfolgt ist, 
bitte die vorläufigen Zahlen zum aktuellen Stichtag angeben)?

Die Aufschlüsselung der Genehmigungen von Kleinwaffen und Kleinwaffen-
teilen lässt sich den nachfolgenden Übersichten entnehmen.
1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023 (Genehmigungswerte in Euro).

Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
EU-Länder  31 396 063   
Belgien  10 039   
2023-01 A0001A  Maschinenpistolen 5
2023-03 A0001A  Maschinenpistolen 2
2023-05 A0001A  Teile für Maschinengewehre 100
     
Bulgarien  *   
2023-01 A0001A  Maschinenpistolen 1
     
Estland  60 870   
2023-04 A0001A  Gewehre mit Kriegswaffenlisten- 

(KWL-) Nummer
24

2023-12 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 2
     
Finnland  *   
2023-05 A0001A  Maschinenpistolen 21
     
Frankreich  6 052 867   
2023-01 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 8 660
2023-02 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 9
2023-03 A0001A  Maschinenpistolen 4
2023-04 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 29
2023-06 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 35
2023-08 A0001A  Maschinenpistolen 8
2023-11 A0001A  Maschinenpistolen 7
2023-12 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 210
     
Griechenland  999   
2023-04 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 3
     
Italien  75 560   
2023-04 A0001A  Maschinenpistolen 6
2023-05 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 5
 A0001A  Maschinenpistolen 10
2023-06 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 15
2023-12 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 2
     
Lettland  9 705 110   
2023-04 A0001A  Maschinenpistolen 3
2023-08 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 3 202
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
Litauen  7 892 919   
2023-06 A0001A  Maschinengewehre 2
2023-08 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 4 503
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 226
2023-09 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 4
 A0001A  Maschinenpistolen 1
2023-10 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 1
     
Luxemburg  913 310   
2023-01 A0001A  Maschinenpistolen 150
2023-10 A0001A  Maschinenpistolen 150
2023-11 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 38
     
Niederlande  502 280   
2023-01 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 23
2023-06 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 140
2023-08 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 10
2023-09 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 2
 A0001A  Maschinenpistolen 3
     
Österreich  23 325   
2023-05 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 10
2023-06 A0001A  Maschinenpistolen 10
     
Polen  1 157 299   
2023-06 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 15
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 24
2023-10 A0001A  Teile für Maschinengewehre 40
2023-11 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 329
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 195
 A0001A  Maschinenpistolen 175
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 40
     
Portugal  *   
2023-06 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 5
     
Rumänien  1 083 125   
2023-04 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 21
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 1
2023-08 A0001A  Maschinenpistolen 20
2023-10 A0001A  Maschinenpistolen 37
2023-11 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 500
     
Schweden  58 330   
2023-03 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 4
2023-04 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 15
2023-08 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 6
 A0001A  Maschinenpistolen 1
 A0001A  Maschinengewehre 1
     
Slowakei  71 931   
2023-02 A0001A  Maschinenpistolen 50
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 8
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
     
Spanien  2 141 507   
2023-04 A0001A  Maschinenpistolen 20
2023-05 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 428
2023-10 A0001A  Teile für Maschinengewehre 7
2023-11 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 150
2023-12 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 485
     
Tschechien  158 400   
2023-01 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 30
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 22
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 185
2023-04 A0001A  Maschinenpistolen 2
2023-08 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 3
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 1
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 1
     
Zypern, Republik  *   
2023-05 A0001A  Maschinengewehre 4
     
NATO- und NATO-
gleichgestellte Länder

 52 621 206   

Albanien  1 423 232   
2023-10 A0001A  Teile für Maschinengewehre 525
2023-12 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 209
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 418
 A0001A  Maschinenpistolen 46
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 316
 A0001A  Maschinengewehre 54
     
Australien  1 628   
2023-05 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 50
     
Island  *   
2023-02 A0001A  Maschinenpistolen 117
     
Japan  50 911   
2023-01 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 9
2023-02 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 400
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 12
2023-03 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 5
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 35
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 74
2023-05 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 10
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 55
2023-07 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 8 100
     
Kanada  18 553   
2023-01 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 2
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 2
2023-03 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 1
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 22
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 40
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
2023-05 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 43
2023-07 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 1
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 42
 A0001A  Maschinenpistolen 1
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 51
2023-08 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 12
2023-11 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 60
2023-12 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 75
     
Norwegen  1 731 581   
2023-01 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 750
2023-04 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 96
2023-05 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 19
2023-06 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 25
2023-08 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 4
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 45
2023-09 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 2
2023-11 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 2
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 9
     
Schweiz  140 807   
2023-03 A0001A  Maschinenpistolen 2
2023-06 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 2
 A0001A  Maschinenpistolen 20
2023-08 A0001A  Maschinenpistolen 58
2023-10 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 4
     
Vereinigte Staaten  19 738 274   
2023-01 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 10
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 1 002 459
 A0001A  Maschinenpistolen 6
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 376
2023-02 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 19
2023-03 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 2
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 2 774
 A0001A  Maschinenpistolen 9
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 429
2023-04 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 145
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 1
 A0001A  Maschinenpistolen 10
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 3
2023-05 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 333
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 802
 A0001A  Maschinenpistolen 4
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 355
2023-06 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 1 845
 A0001A  Maschinenpistolen 29
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 224
2023-07 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 26 448
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 527
2023-08 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 8
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 21 045
 A0001A  Maschinenpistolen 61
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 4 475
2023-09 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 4
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 95 660
 A0001A  Maschinenpistolen 21
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 6 057
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 500
2023-10 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 14
2023-11 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 646 158
 A0001A  Maschinenpistolen 11
2023-12 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 856
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 2
     
Vereinigtes Königreich  29 340 290   
2023-01 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 3 119
2023-02 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 5
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 1 709
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 16 295
2023-03 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 9 359
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 1 800
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 196
2023-04 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 10
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 533
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 130
2023-05 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 33
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 9 615
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 29
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 607
2023-06 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 80
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 128 780
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 17 091
2023-07 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 21 151
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 1 009
2023-08 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 1
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 667
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 6 442
2023-09 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 24
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 1 061
2023-10 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 2
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 30 933
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 220
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 60 827
2023-11 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 15 600
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 1 140
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 10 741
2023-12 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 792
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 2 696
     
Drittländer  9 615 408   
Irak**  121 072   
2023-02 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 234
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 208
2023-11 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 20
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 5
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
 A0001A  Maschinenpistolen 20
     
Korea, Republik  2 069 889   
2023-02 A0001A  Maschinenpistolen 470
 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 330
2023-07 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 1 490
2023-11 A0001A  Maschinenpistolen 530
     
Kosovo  *   
2023-05 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 47
     
Libanon**  6 262   
2023-07 A0001A  Teile für Maschinenpistolen 22
     
Libyen**  3 532   
2023-10 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 10
     
Moldau, Republik  *   
2023-11 A0001A  Maschinengewehre 19
     
Ukraine  5 718 603   
2023-07 A0001A  Maschinengewehre 100
 A0001A  Teile für Maschinengewehre 1 028
2023-08 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 100
2023-09 A0001A  Gewehre mit KWL-Nummer 500
 A0001A  Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 50
2023-10 A0001A  Maschinengewehre 18
2023-12 A0001A  Maschinengewehre 40

* Die Bundesregierung sieht von Angaben zum Auftragsvolumen dann ab, wenn diese in Kombination mit Angaben zu Stückzahlen 
Rückschlüsse auf den Einzelpreis bestimmter Rüstungsgüter zuließen. Nach dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 21. Okto-
ber 2014 (2 BvE 5/11) würden Angaben, die so konkret sind, dass aus ihnen auf vertrauliche Informationen, etwa auf den Einzelpreis 
eines bestimmten Rüstungsguts, geschlossen werden kann, in unverhältnismäßiger Weise in die Berufsfreiheit der Unternehmen ein-
greifen (vgl. Rn. 185, 192 und 219 des Urteils).

** Die Genehmigung wurde im Zusammenhang mit der Unterstützung einer Mission der Vereinten Nationen erteilt.

1. Januar 2024 bis zum aktuellen Stichtag (19. April 2024)

Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
EU-Länder 9 467 042
Frankreich 5 302 912
2024-01 A0001A Gewehre mit KWL-Nummer 38

A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 10
2024-02 A0001A Gewehre mit KWL-Nummer 8 006

A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 300

Griechenland *
2024-04 A0001A Gewehre mit KWL-Nummer 20

Italien 6 060
2024-02 A0001A Teile für Maschinenpistolen 20

Lettland *
2024-04 A0001A Gewehre mit KWL-Nummer 20
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
Litauen 1 854 965
2024-04 A0001A Gewehre mit KWL-Nummer 452

A0001A Maschinenpistolen 276

Luxemburg *
2024-03 A0001A Maschinenpistolen 150

Niederlande *
2024-01 A0001A Maschinenpistolen 2

Österreich 4 985
2024-01 A0001A Teile für Maschinengewehre 100

Polen 104 207
2024-01 A0001A Gewehre mit KWL-Nummer 4

A0001A Maschinenpistolen 3
A0001A Maschinengewehre 1
A0001A Teile für Maschinengewehre 50

Schweden *
2024-04 A0001A Maschinenpistolen 12

Spanien 1 256 600
2024-04 A0001A Gewehre mit KWL-Nummer 353

A0001A Maschinenpistolen 163

Tschechien 256 203
2024-03 A0001A Maschinenpistolen 65

A0001A Maschinengewehre 10
A0001A Teile für Maschinengewehre div.

NATO- und NATO-
gleichgestellte Länder

2 098 715

Australien *
2024-01 A0001A Teile für Maschinenpistolen 200
2024-02 A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 235

Japan *
2024-01 A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 15 000
2024-02 A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 228

A0001A Teile für Maschinenpistolen 20
A0001A Teile für Maschinengewehre 59

2024-03 A0001A Gewehre mit KWL-Nummer 50
A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 100

Kanada *
2024-02 A0001A Gewehre mit KWL-Nummer 2

A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 268
2024-03 A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 346

Norwegen *
2024-01 A0001A Teile für Maschinenpistolen 10
2024-02 A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 170
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
2024-04 A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 25

Schweiz *
2024-01 A0001A Maschinenpistolen 2

Vereinigte Staaten *
2024-01 A0001A Gewehre mit KWL-Nummer 7

A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 1 579
A0001A Maschinenpistolen 9
A0001A Teile für Maschinenpistolen 105

2024-02 A0001A Gewehre mit KWL-Nummer 17
A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 6 118
A0001A Maschinenpistolen 9
A0001A Teile für Maschinenpistolen 538
A0001A Teile für Maschinengewehre 10

2024-03 A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 1 865
A0001A Maschinenpistolen 3
A0001A Teile für Maschinenpistolen 511

2024-04 A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 246

Vereinigtes Königreich *
2024-01 A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 330

A0001A Teile für Maschinengewehre 1 125
2024-02 A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 25 357

A0001A Teile für Maschinengewehre 14 707
2024-03 A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 4 760

A0001A Teile für Maschinenpistolen 1
2024-04 A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 133

Drittländer 24 282 953
Afghanistan** 8 753
2024-01 A0001A Teile für Gewehre mit KWL-Nummer 30

Katar 195 000
2024-01 A0001A Maschinengewehre 15

A0001A Teile für Maschinengewehre 2

Ukraine 24 079 200
2024-01 A0001A Maschinengewehre 280
2024-02 A0001A Gewehre mit KWL-Nummer 5 000
2024-04 A0001A Gewehre mit KWL-Nummer 400

A0001A Maschinenpistolen 235
* Die Bundesregierung sieht von Angaben zum Auftragsvolumen dann ab, wenn diese in Kombination mit Angaben zu Stückzahlen 

Rückschlüsse auf den Einzelpreis bestimmter Rüstungsgüter zuließen. Nach dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 21. Okto-
ber 2014 (2 BvE 5/11) würden Angaben, die so konkret sind, dass aus ihnen auf vertrauliche Informationen, etwa auf den Einzelpreis 
eines bestimmten Rüstungsguts, geschlossen werden kann, in unverhältnismäßiger Weise in die Berufsfreiheit der Unternehmen ein-
greifen (vgl. Rn. 185, 192 und 219 des Urteils).

** Die Genehmigung wurde im Zusammenhang mit der Unterstützung einer Mission der Vereinten Nationen erteilt.
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13. Der Export welcher Kleinwaffenmunition wurde seit 2023 bis zum aktu-
ellen Stichtag von der Bundesregierung in die Gruppe der EU-Länder, 
der NATO und der NATO gleichgestellten Länder und Drittländer geneh-
migt (bitte entsprechend den Jahren getrennt entsprechend den Länder-
gruppen mit genauer Güterbeschreibung, mit Unternummer der AL-Posi-
tion, Genehmigungsdatum, Empfängerland, Wert und Anzahl auflisten; 
sofern eine endgültige Auswertung noch nicht erfolgt ist, bitte die vor-
läufigen Zahlen zum aktuellen Stichtag angeben)?

Die Aufschlüsselung der Genehmigungen von Kleinwaffenmunition lässt sich 
den nachfolgenden Übersichten entnehmen.
1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023

Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
EU-Länder 81 437 965
Belgien 890
2023-11 A0003A Gewehrmunition 2 000

Dänemark (Grönland) 7 318
2023-06 A0003A Gewehrmunition 18 500

Finnland 540
2023-08 A0003A Gewehrmunition 300

Niederlande 20 846 063
2023-01 A0003A Gewehrmunition 35 350 000

Maschinengewehrmunition 15 500 000
2023-04 A0003A Gewehrmunition 200 000
2023-06 A0003A Gewehrmunition 40 000

Österreich 118 700
2023-01 A0003A Maschinengewehrmunition 60 000
2023-04 A0003A Maschinenpistolenmunition 10 000

Polen 3 750 000
2023-09 A0003A Maschinengewehrmunition 5 000 000

Schweden 7 401 931
2023-02 A0003A Maschinengewehrmunition 14 000 000
2023-11 A0003A Gewehrmunition 1 000

Slowakei 608 850
2023-03 A0003A Gewehrmunition 1 650 000

Tschechien 13 903
2023-11 A0003A Gewehrmunition 5 010

Ungarn 48 597 370
2023-01 A0003A Maschinengewehrmunition 23 855 000
2023-05 A0003A Gewehrmunition 180

Zypern, Republik 92 400
2023-05 A0003A Maschinengewehrmunition 12 000
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
NATO- und NATO-
gleichgestellte Länder

248 285

Australien 46 171
2023-05 A0003A Gewehrmunition 51 000
2023-08 A0003A Gewehrmunition 10 000
2023-10 A0003A Gewehrmunition 10 080

Japan 22 494
2023-03 A0003A Gewehrmunition 3 000
2023-04 A0003A Maschinenpistolenmunition 9 600
2023-05 A0003A Maschinenpistolenmunition 12 680

Kanada 6 574
2023-07 A0003A Gewehrmunition 12 000

Norwegen 1 849
2023-04 A0003A Gewehrmunition 2 610

Maschinengewehrmunition 1 100

Vereinigte Staaten 91 572
2023-02 A0003A Gewehrmunition 1 000
2023-04 A0003A Maschinenpistolenmunition 23 040
2023-05 A0003A Maschinenpistolenmunition 151 680
2023-11 A0003A Maschinenpistolenmunition 1 920

Vereinigtes Königreich 79 625
2023-04 A0003A Maschinenpistolenmunition 100 000
2023-05 A0003A Gewehrmunition 27 500
2023-06 A0003A Gewehrmunition 7 200

Drittländer 38 403 475
Bangladesch 65 000
2023-06 A0003A Gewehrmunition 30 000

Indien 4 722
2023-04 A0003A Gewehrmunition 2 400
2023-08 A0003A Gewehrmunition 5 000

Israel 1 210 000
2023-11 A0003A Gewehrmunition 500 000

Katar 420 000
2023-11 A0003A Gewehrmunition 500 000

Mauritius 11 350
2023-09 A0003A Gewehrmunition 25 000

Ukraine 36 692 403
2023-01 A0003A Gewehrmunition 200 000
2023-02 A0003A Gewehrmunition 15 000 000

Maschinengewehrmunition 3 000 000
2023-04 A0003A Gewehrmunition 6 201 840

Maschinengewehrmunition 480 600
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
2023-08 A0003A Gewehrmunition 500 000
2023-09 A0003A Gewehrmunition 50 000
2023-10 A0003A Gewehrmunition 1 257 000

Maschinengewehrmunition 296 000
2023-11 A0003A Gewehrmunition 501 000

Maschinengewehrmunition 28 780 000

1. Januar 2024 bis zum aktuellen Stichtag (19. April 2024)

Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
EU-Länder 1 154 917
Finnland 8 710
2024-02 A0003A Maschinenpistolenmunition 11 520

Litauen 36 000
2024-04 A0003A Maschinenpistolenmunition 40 000

Niederlande 1 110 207
2024-02 A0003A Maschinengewehrmunition 1 218 000

NATO- und gleich-
gestellte Länder

353 158

Kanada 221 075
2024-03 A0003A Gewehrmunition 420 000

Vereinigte Staaten 125 000
2024-03 A0003A Gewehrmunition 250 000

Vereinigtes Königreich 7 083
2024-02 A0003A Gewehrmunition 15 960

Drittländer 5 323 700
Georgien 66 000
2024-02 A0003A Maschinengewehrmunition 25 000

Israel 2 000
2024-02 A0003A Gewehrmunition 1 000

Singapur 25 500
2024-02 A0003A Gewehrmunition 10 000

Ukraine 5 209 200
2024-01 A0003A Maschinengewehrmunition 400 000
2024-02 A0003A Gewehrmunition 7 620 000
2024-04 A0003A Maschinenpistolenmunition 300 000

Vereinigte Arabische 
Emirate

21 000

2024-03 A0003A Gewehrmunition 50 000

Drucksache 20/11368 – 18 – Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode



14. Der Export welcher Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen, Kleinwaf-
fenteile und Kleinwaffenmunition wurde seit 2023 bis zum aktuellen 
Stichtag von der Bundesregierung genehmigt (bitte entsprechend den 
Jahren getrennt nach genauer Güterbeschreibung, nach Unternummer der 
AL-Position, Genehmigungsdatum, Empfängerland, Wert und Anzahl 
auflisten; sofern eine endgültige Auswertung noch nicht erfolgt ist, bitte 
die vorläufigen Zahlen zum aktuellen Stichtag angeben)?

Die Aufschlüsselung der Genehmigungen von Herstellungsausrüstung für 
Kleinwaffen, Kleinwaffenteile und Kleinwaffenmunition lässt sich den nachfol-
genden Übersichten entnehmen.
1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023

Land Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung
Belgien   3 140  
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
     
Estland   3 907  
 2023-12 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
     
Finnland   126 002  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
     
Frankreich   5 920  
 2023-03 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
     
Israel   5 348 000  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
 2023-09 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
 2023-10 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
     
Italien   38 095  
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
 2023-12 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
     
Korea, Republik   12 058  
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
     
Lettland   30 000  
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
     
Litauen   545  
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
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Land Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung
Niederlande   63 155  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
     
Österreich   3 068  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
     
Polen   61 225  
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-11 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
     
Schweden   2 439 176  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
     
Schweiz   167 717  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
     
Slowenien   101 603  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
     
Spanien   50 000  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
     
Tschechien   438 786  
 2023-03 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
     
Ukraine   316  
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
     
Ungarn   84 790  
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
     
Vereinigte
Staaten

  96 545  

 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-09 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
 2023-10 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
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Land Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung
Vereinigtes 
Königreich

  53 064  

 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile

1. Januar 2024 bis zum aktuellen Stichtag (19. April 2024)

Land Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung
Kanada 318

2024-02 A0018A Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile

Nepal 412 374
2024-04 A0018A Herstellungsausrüstung für Kleinwaffenmunition

Ukraine 73 257
2024-02 A0018A Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
2024-04 A0018A Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile

Vereinigte
Staaten

14 589

2024-01 A0018A Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile
2024-02 A0018A Herstellungsausrüstung für Kleinwaffen/-teile

15. Der Export welcher Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen, Hand-
feuerwaffenteile und dazugehörige Munition wurde seit 2023 bis zum 
aktuellen Stichtag von der Bundesregierung genehmigt (bitte entspre-
chend den Jahren getrennt nach genauer Güterbeschreibung, nach Unter-
nummer der AL-Position, Genehmigungsdatum, Empfängerland, Wert 
und Anzahl auflisten; sofern eine endgültige Auswertung noch nicht er-
folgt ist, bitte die vorläufigen Zahlen zum aktuellen Stichtag angeben)?

Vorbemerkung:
Eine automatisierte Auswertung der Fragestellung ist nicht möglich. Der Be-
antwortung liegen händische Auswertungen zugrunde, die weder Anspruch auf 
Vollständigkeit noch auf Reproduzierbarkeit erheben. Die Herstellungsausrüs-
tung für Kleinwaffen/-teile und Kleinwaffenmunition ist eine Untermenge des 
hier angefragten Güterkreises.
Die Aufschlüsselung der Genehmigungen von Herstellungsausrüstung für 
Handfeuerwaffen, -teile sowie Handfeuerwaffenmunition lässt sich den nach-
folgenden Übersichten entnehmen.
1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023

Land Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung
Australien   10 240  
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Belgien   35 483  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
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Land Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
     
Brasilien   19 333  
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
     
Chile   1 282  
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
     
Dänemark   17 670  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Estland   4 871  
 2023-12 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Finnland   1 098 805  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
     
Frankreich   71 068  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-03 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Griechenland   209  
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Indien   6 088  
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Israel   5 350 629  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-09 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-10 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
     
Italien   177 807  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
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Land Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung
 2023-12 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Korea,
Republik

  18 423  

 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Kroatien   750  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Lettland   30 000  
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
     
Litauen   545  
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Neuseeland   6 014  
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
     
Niederlande   64 458  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Norwegen   50 480  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Österreich   981 901  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
     
Polen   83 837  
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-11 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
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Land Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung
     
Portugal   1 792 188  
 2023-03 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Schweden   2 474 483  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
     
Schweiz   2 288 414  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
     
Singapur   15 198  
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-12 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
     
Slowakei   1 440  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Slowenien   116 553  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Spanien   1 152 829  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-03 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
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Land Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Taiwan   27  
 2023-11 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Tschechien   1 014 619  
 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-03 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Türkei   15 507  
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Ukraine   17 181  
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-09 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Ungarn   143 127  
 2023-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-03 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
     
Vereinigte 
Staaten

  162 726  

 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-06 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-09 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-10 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-11 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Vereinigtes 
Königreich

  119 663  

 2023-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2023-05 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
  A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-07 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
 2023-08 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
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1. Januar 2024 bis zum aktuellen Stichtag (19. April 2024)

Land Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung
Indonesien   800  
 2024-03 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
     
Israel   51 362  
 2024-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
     
Kanada   318  
 2024-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Nepal   412 374  
 2024-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition
     
Ukraine   100 701  
 2024-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2024-04 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
     
Vereinigte 
Staaten

  16 969  

 2024-01 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2024-02 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffen/-teile
 2024-03 A0018A  Herstellungsausrüstung für Handfeuerwaffenmunition

16. Welche Reexportgenehmigungen für welche Kleinwaffen, Kleinwaffen-
teile und Kleinwaffenmunition sowie Herstellungsausrüstung dafür wur-
den durch wen seit 2023 bis zum aktuellen Stichtag gestellt, welche wur-
den durch die Bundesregierung genehmigt, und welche verweigert (bitte 
entsprechend den Jahren getrennt nach Land, das den Reexport beantragt 
hat, nach Wert und genauer Güterbezeichnung je Unternummer der AL-
Position, Stückzahl und Endempfänger aufschlüsseln; sofern eine end-
gültige Auswertung noch nicht erfolgt ist, bitte die vorläufigen Zahlen 
zum aktuellen Stichtag angeben)?

17. Welche Reexportgenehmigungen für welche Handfeuerwaffen, Handfeu-
erwaffenteile und dazugehörige Munition sowie Herstellungsausrüstung 
dafür wurden durch wen seit 2023 bis zum aktuellen Stichtag gestellt, 
welche wurden durch die Bundesregierung genehmigt, und welche ver-
weigert (bitte entsprechend den Jahren getrennt nach Land, das den 
Reexport beantragt hat, nach Wert und genauer Güterbezeichnung je Un-
ternummer der AL-Position, Stückzahl und Endempfänger aufschlüsseln; 
sofern eine endgültige Auswertung noch nicht erfolgt ist, bitte die vor-
läufigen Zahlen zum aktuellen Stichtag angeben)?

Die Fragen 16 und 17 werden gemeinsam beantwortet.
Die Beantwortung der Fragen kann nicht offen erfolgen. Sie enthalten Informa-
tionen, deren Offenlegung nachteilige Auswirkungen auf die internationalen 
Beziehungen der Bundesrepublik Deutschland haben kann, da die Informatio-
nen von verbündeten Staaten mit der Bitte um besondere vertrauliche Behand-
lung übermittelt worden sind. Die offene Beantwortung könnte das diploma-
tische Vertrauensverhältnis zu diesen Staaten nachteilig beeinflussen. Die Bun-
desrepublik hat ein erhebliches Interesse, die Beziehungen zu ihren Bündnis-
partnern und anderen Nationen durch Freigabe entsprechend vertraulicher In-
formationen nicht zu belasten, sondern nachhaltig zu schützen. Insofern könnte 
die Offenlegung entsprechender Informationen für die Interessen der Bundes-
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republik Deutschland nachteilig sein. Diese Informationen werden deshalb als 
„VS – Nur für den Dienstgebrauch“* und „VS – Geheim“** eingestuft und 
dem Deutschen Bundestag gesondert übermittelt.

18. Unter welche Ausfuhrlistenposition bzw. Ausfuhrlistenpositionen bzw. 
unter welche genauen Unternummern fallen leichte Waffen und leichte 
Waffenteile?

„Leichtwaffen“ umfassen in der statistischen Erfassung durch die Bundesregie-
rung, in Anlehnung an die Begriffsbestimmung der Organisation für Sicherheit 
und Zusammenarbeit in Europa (OSZE), siehe OSZE-Dokument über Klein-
waffen und Leichte Waffen vom 24. November 2000:
Schwere Maschinengewehre (A0001A), Granatpistolen (A0002A), Granatge-
wehre (A0002A), Anbaugeräte (A0002A), Granatmaschinenwaffen (A0002A), 
tragbare Flugabwehrkanonen (A0002A), tragbare Panzerabwehrkanonen 
(A0002A), Panzerabwehrwaffen (A0002A), rückstoßfreie Waffen (A0002A), 
tragbare Abfeuerausrüstung für Panzerabwehrraketen und -raketensysteme 
(A0002A/A0004), tragbare Abfeuerausrüstung für Flugabwehrraketen 
(A0002A/A0004) und Mörser mit einem Kaliber kleiner 100 mm (A0002A) 
und Teile für diese Waffen.

19. Unter welche Ausfuhrlistenposition bzw. Ausfuhrlistenpositionen bzw. 
unter welche genauen Unternummern fällt Leichtwaffenmunition?

„Leichtwaffenmunition“ umfasst Munition für Leichte Waffen im Sinne von 
Frage 18. Diese unterfällt den Unternummern A0003A und A0004A, stellt aber 
jeweils nur eine Teilmenge hiervon dar.

20. Wie erklärt die Bundesregierung den Unterschied der berichteten Export-
genehmigungen für leichte Waffen und Waffenteile von rund 288 Mio. 
Euro im Jahr 2022 gemäß Antwort zu Frage 1 auf Bundestagsdrucksache 
20/6792 und der im Rüstungsexportbericht 2022 (S. 29) unter der Aus-
fuhrlistenposition A0002 („Großkalibrige Waffen“) angegebenen rund 
323 Mio. Euro?

Die beiden fragegegenständlichen Definitionsbereiche sind nicht deckungs-
gleich. Gemäß der zugrundeliegenden Definition von „Leichtwaffen“ (vgl. Ant-
wort zu Frage 19) umfassen diese einerseits auch Güter gemäß der beiden AL-
Positionen 0001 und 0004 und stellen anderseits nur eine Teilmenge der Güter 
gemäß AL-Position 0002 dar.

* Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz hat die Antwort als „VS – Nur für den Dienstgebrauch“ ein-
gestuft. Die Antwort ist im Parlamentssekretariat des Deutschen Bundestages hinterlegt und kann dort von Berechtig-
ten eingesehen werden.

** Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz hat die Antwort als „VS – Geheim“ eingestuft. Die Antwort 
ist in der Geheimschutzstelle des Deutschen Bundestages hinterlegt und kann dort nach Maßgabe der Geheimschutz-
ordnung eingesehen werden.
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21. In welcher Gesamthöhe wurden seit 2023 bis zum aktuellen Stichtag Ge-
nehmigungen für den Export von Leichtwaffen und Leichtwaffenteilen 
erteilt (bitte entsprechend den Jahren getrennt auflisten; sofern eine end-
gültige Auswertung noch nicht erfolgt ist, bitte die vorläufigen Zahlen 
zum aktuellen Stichtag angeben)?

Im Jahr 2023 wurden Einzelausfuhrgenehmigungen für Leichtwaffen und 
Leichtwaffenteile in Höhe von 112 096 537 Euro erteilt.
Im Jahr 2024 wurden bis zum aktuellen Stichtag (19. April 2024) Einzelaus-
fuhrgenehmigungen für Leichtwaffen und Leichtwaffenteile in Höhe von 
204 247 293 Euro erteilt.

22. In welcher Gesamthöhe wurden seit 2023 bis zum aktuellen Stichtag Ge-
nehmigungen für den Export von Leichtwaffenmunition erteilt (bitte ent-
sprechend den Jahren getrennt auflisten; sofern eine endgültige Auswer-
tung noch nicht erfolgt ist, bitte die vorläufigen Zahlen zum aktuellen 
Stichtag angeben)?

Im Jahr 2023 wurden Einzelausfuhrgenehmigungen für Leichtwaffenmunition 
in Höhe von 460 263 632 Euro erteilt.
Im Jahr 2024 wurden bis zum aktuellen Stichtag (19. April 2024) Einzelaus-
fuhrgenehmigungen für Leichtwaffenmunition in Höhe von 22 147 903 Euro 
erteilt.

23. In welcher Gesamthöhe wurden seit 2023 bis zum aktuellen Stichtag Ge-
nehmigungen für den Export von Leichtwaffen und Leichtwaffenteilen in 
die Gruppe der EU-Länder, der NATO und der NATO gleichgestellten 
Länder und Drittländer erteilt (bitte entsprechend den Jahren getrennt 
entsprechend den Ländergruppen quartalsweise auflisten; sofern eine 
endgültige Auswertung noch nicht erfolgt ist, bitte die vorläufigen Zah-
len zum aktuellen Stichtag angeben)?

Die Gesamthöhe der Genehmigungen bzw. die Auflistung für den Export von 
Leichtwaffen und Leichtwaffenteilen in die Gruppe der EU-Länder, der NATO 
und der NATO-gleichgestellten Länder und Drittländer lassen sich den folgen-
den Übersichten entnehmen.
Genehmigungen für Leichtwaffen und Leichtwaffenteile im Jahr 2023 (Geneh-
migungswerte in Euro).

Ländergruppe 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal
EU-Länder 1 629 480 13 669 153 7 923 104 1 988 434
NATO- und NATO-gleichgestellte Länder 210 362 307 445 467 646 450 008
Drittländer – 45 538 542 15 074 737 24 837 626
davon:
Singapur – 39 726 669 – –
Ukraine – – 15 074 737 5 937 106
Sonstige Drittländer – 5 811 873 – 18 900 520
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Genehmigungen für Leichtwaffen und Leichtwaffenteile im Jahr 2024 (bis 
19. April 2024, Genehmigungswerte in Euro).

Ländergruppe 1. Quartal 2. Quartal (19.04.2024)
EU-Länder 803 678 16 452 908
NATO- und NATO-gleichgestellte Länder 163 054 5 046
Drittländer 184 828 607 1 994 000
davon:
Ukraine 182 997 707 1 994 000
Sonstige Drittländer 1 830 900 –

24. In welcher Gesamthöhe wurden seit 2023 bis zum aktuellen Stichtag Ge-
nehmigungen für den Export von Leichtwaffenmunition in die Gruppe 
der EU-Länder, der NATO und der NATO gleichgestellten Länder und 
Drittländer erteilt (bitte entsprechend den Jahren getrennt entsprechend 
den Ländergruppen quartalsweise auflisten; sofern eine endgültige Aus-
wertung noch nicht erfolgt ist, bitte die vorläufigen Zahlen zum aktuellen 
Stichtag angeben)?

Die Gesamthöhe der Genehmigungen bzw. die Auflistung für den Export von 
Leichtwaffenmunition in die Gruppe der EU-Länder, der NATO und der 
NATO-gleichgestellten Länder und Drittländer lassen sich den folgenden Über-
sichten entnehmen.
Genehmigungen für Leichtwaffenmunition im Jahr 2023 (Genehmigungswerte 
in Euro).

Ländergruppe 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal
EU-Länder 25 623 268 82 554 933 241 145 220 26 294 246
NATO- und NATO-gleichgestellte Länder 12 734 649 438 390 7 144 200 34 762
Drittländer 26 579 363 1 802 240 4 237 052 31 675 309
davon:
Ukraine 26 579 363 1 802 240 4 237 052 31 675 309

Genehmigungen für Leichtwaffenmunition im Jahr 2024 (bis 19. April 2024, 
Genehmigungswerte in Euro).

Ländergruppe 1. Quartal 2. Quartal (19.04.)
EU-Länder 5 827 280 11 306 820
NATO- und NATO-gleichgestellte Länder 5 005 891 7 912
Drittländer – –
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25. Der Export welcher Leichtwaffen und Leichtwaffenteile wurde seit 2023 
bis zum aktuellen Stichtag von der Bundesregierung in die Gruppe der 
EU-Länder, der NATO und der NATO gleichgestellten Länder und Dritt-
länder genehmigt (bitte entsprechend den Jahren getrennt entsprechend 
den Ländergruppen mit genauer Güterbeschreibung, mit Unternummer 
der AL-Position, Genehmigungsdatum, Empfängerland, Wert und An-
zahl auflisten; sofern eine endgültige Auswertung noch nicht erfolgt ist, 
bitte die vorläufigen Zahlen zum aktuellen Stichtag angeben)?

Die Aufschlüsselung der Genehmigungen von Leichtwaffen und Leichtwaffen-
teile lässt sich den nachfolgenden Übersichten entnehmen.
1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023

Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
EU-Länder  25 210 171   
Belgien  *   
2023-11 A0002A  Panzerabwehrwaffen 195
     
Dänemark  *   
2023-02 A0004B  Abfeuerausrüstung 18
     
Estland  *   
2023-08 A0004B  Abfeuerausrüstung 6
     
Finnland  6 923 085   
2023-03 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 8
2023-05 A0002A  Teile für Anbaugeräte 25
 A0004B  Abfeuerausrüstung 30
2023-06 A0002A  Teile für Granatpistolen 15
2023-08 A0002A  Teile für Granatpistolen 15
2023-11 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 60
     
Frankreich  553 913   
2023-01 A0002A  Anbaugeräte 867
2023-03 A0002A  Teile für Anbaugeräte 20
2023-04 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 770
2023-09 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 15
     
Italien  50   
2023-08 A0002A  Teile für Granatpistolen 1
     
Lettland  1 961 432   
2023-03 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 22
2023-08 A0002A  Granatmaschinenwaffen 50
     
Litauen  243 141   
2023-03 A0002A  Teile für Anbaugeräte 1 600
2023-05 A0002A  Teile für Anbaugeräte 4
2023-06 A0004B  Abfeuerausrüstung 2
2023-11 A0002A  Teile für Anbaugeräte 490
     
Luxemburg  *   
2023-11 A0002A  Anbaugeräte 2
     
Niederlande  663 438   

Drucksache 20/11368 – 30 – Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode



Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
2023-01 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 2
2023-03 A0002A  Teile für Granatpistolen 20
 A0002A  Teile für Anbaugeräte 45
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 280
2023-04 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 40
2023-08 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 270
2023-09 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 100
2023-11 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 1 666
 A0002A  Teile für Anbaugeräte 40
     
Österreich  *   
2023-06 A0002A  Granatpistolen 1
     
Polen  25 012   
2023-11 A0002A  Teile für Anbaugeräte 450
     
Rumänien  *   
2023-08 A0002A  Granatpistolen 50
     
Schweden  8 092 604   
2023-01 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 80
2023-02 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 200
2023-03 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 2 716
 A0002A  Anbaugeräte 1
2023-04 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 1 200
 A0004A  Teile für tragbare Flugabwehrsysteme 101
2023-05 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 6 505
2023-06 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 600 000
 A0004B  Teile für Abfeuerausrüstung 500
2023-07 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 1 200 000
 A0004A  Teile für rückstoßfreie Waffen 1

A0004A Teile für tragbare Flugabwehrsysteme 36
 A0004B  Teile für Abfeuerausrüstung 5
2023-08 A0002A  Granatpistolen 1
 A0004B  Teile für Abfeuerausrüstung 48
     
Slowakei  *   
2023-06 A0004B  Abfeuerausrüstung 12
     
Slowenien  18 343   
2023-07 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 40
2023-10 A0002A  Panzerabwehrwaffen 2
     
Spanien  148 888   
2023-05 A0002A  Anbaugeräte 72
   Teile für Anbaugeräte 72
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 34
     
NATO- und NATO-
gleichgestellte Länder

 1 435 461   

Albanien  *   
2023-12 A0002A  Anbaugeräte 125
   Teile für Anbaugeräte 125
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
     
Japan  *   
2023-02 A0002A  Anbaugeräte 6
     
Kanada  *   
2023-08 A0002A  Anbaugeräte 270
2023-12 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 380
     
Neuseeland  *   
2023-03 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 20
2023-12 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 75
     
Norwegen  *   
2023-01 A0002A  Teile für Anbaugeräte 50
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 20
2023-03 A0002A  Teile für Anbaugeräte 65
2023-05 A0002A  Teile für Anbaugeräte 100
2023-06 A0002A  Teile für Granatpistolen 80
 A0002A  Teile für Granatgewehre 60
 A0002A  Teile für Anbaugeräte 15
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 5
2023-08 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 5
2023-10 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 10
2023-11 A0002A  Teile für Anbaugeräte 20
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 13
     
Schweiz  *   
2023-01 A0002A  Granatpistolen 1
2023-04 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 50
2023-07 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 6
2023-10 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 440
 A0002A  Teile für rückstoßfreie Waffen 4 800
     
Vereinigte Staaten  *   
2023-03 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 363
2023-05 A0002A  Granatpistolen 43
   Teile für Granatpistolen 2
 A0002A  Teile für Anbaugeräte 250
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 1 136
2023-06 A0002A  Teile für Anbaugeräte 75
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 88
2023-07 A0002A  Teile für Anbaugeräte 40
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 16
2023-08 A0002A  Granatpistolen 1
 A0002A  Teile für Anbaugeräte 2 893
2023-09 A0002A  Teile für Granatpistolen 2
 A0002A  Anbaugeräte 1
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 425
2023-10 A0002A  Teile für Granatpistolen 25
2023-11 A0002A  Teile für Anbaugeräte 330
     
Vereinigtes Königreich  *   
2023-02 A0002A  Teile für Granatpistolen 100
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 404
2023-03 A0002A  Teile für Anbaugeräte 18
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 1 902
2023-05 A0002A  Teile für Granatpistolen 65
 A0002A  Teile für Granatgewehre 4
 A0002A  Teile für Anbaugeräte 145
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 1 356
2023-06 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 513
2023-07 A0002A  Teile für Anbaugeräte 86
2023-08 A0002A  Teile für Anbaugeräte 125
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 1 110
2023-09 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 248
2023-10 A0002A  Teile für Granatpistolen 5
 A0002A  Teile für Anbaugeräte 250
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 1 481
2023-11 A0002A  Teile für Anbaugeräte 6
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 924
2023-12 A0002A  Teile für Granatpistolen 130
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 303
     
Drittländer  85 450 905   
Argentinien  *   
2023-06 A0004A  Teile für tragbare Flugabwehrsysteme 8
     
Bangladesch  *   
2023-06 A0002A  Panzerabwehrwaffen 900
     
Israel  18 900 520   
2023-10 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 2
2023-11 A0002A  Panzerabwehrwaffen 3 000
     
Singapur  *   
2023-04 A0002A  Panzerabwehrwaffen 9 950
     
Ukraine  21 011 843   
2023-07 A0002A  Panzerabwehrwaffen 2 000
 A0002A  Granatmaschinenwaffen 100
   Teile für Granatmaschinenwaffen 3 114
2023-08 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 5
2023-10 A0002A  Granatmaschinenwaffen 4
2023-12 A0004A  Teile für rückstoßfreie Waffen 170

* Die Bundesregierung sieht von Angaben zum Auftragsvolumen dann ab, wenn diese in Kombination mit Angaben zu Stückzahlen 
Rückschlüsse auf den Einzelpreis bestimmter Rüstungsgüter zuließen. Nach dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 21. Okto-
ber 2014 (2 BvE 5/11) würden Angaben, die so konkret sind, dass aus ihnen auf vertrauliche Informationen, etwa auf den Einzelpreis 
eines bestimmten Rüstungsguts, geschlossen werden kann, in unverhältnismäßiger Weise in die Berufsfreiheit der Unternehmen eingrei-
fen (vgl. Rn. 185, 192 und 219 des Urteils).
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1. Januar 2024 bis zum aktuellen Stichtag (19. April 2024)

Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
EU-Länder  17 256 586   
Frankreich  *   
2024-02 A0002A  Anbaugeräte 840
     
Italien  *   
2024-01 A0002A  Granatmaschinenwaffen 1
     
Luxemburg  3 381   
2024-02 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 11
2024-04 A0002A  Teile für Anbaugeräte 202
     
Niederlande  87 459   
2024-01 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 215
2024-04 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 145
     
Polen  *   
2024-01 A0002A  Anbaugeräte 1
     
Schweden  333 137   
2024-03 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 100 446
     
Spanien  61 020   
2024-04 A0002A  Anbaugeräte 27
   Teile für Anbaugeräte 27
     
Ungarn  16 351 800   
2024-04 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 3 000
     
NATO- und NATO-
gleichgestellte Länder

 168 100   

Norwegen  3 083   
2024-02 A0002A  Teile für Anbaugeräte 60
     
Schweiz  32 600   
2024-01 A0002A  Granatpistolen 1
2024-02 A0002A  Granatmaschinenwaffen 1
   Teile für Granatmaschinenwaffen 6
     
Vereinigte Staaten  79 562   
2024-01 A0002A  Teile für Granatpistolen 2
 A0002A  Teile für Anbaugeräte 15
2024-02 A0002A  Teile für Granatpistolen 2
 A0002A  Teile für Anbaugeräte 1 534
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 5
2024-03 A0002A  Teile für Granatpistolen 782
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 739
2024-04 A0002A  Granatpistolen 3
     
Vereinigtes Königreich  52 855   
2024-01 A0002A  Teile für Panzerabwehrwaffen 200
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 1 059
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
2024-02 A0002A  Teile für Anbaugeräte 59
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 258
2024-03 A0002A  Teile für Granatpistolen 37
 A0002A  Teile für Granatmaschinenwaffen 236
2024-04 A0002A  Teile für Anbaugeräte 47
     
Drittländer  186 822 607   
Georgien  *   
2024-02 A0002A  Panzerabwehrwaffen 300
     
Ukraine  *   
2024-02 A0004A  Rückstoßfreie Waffen 1 700
2024-04 A0002A  Anbaugeräte 200

* Die Bundesregierung sieht von Angaben zum Auftragsvolumen dann ab, wenn diese in Kombination mit Angaben zu Stückzahlen 
Rückschlüsse auf den Einzelpreis bestimmter Rüstungsgüter zuließen. Nach dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 21. Okto-
ber 2014 (2 BvE 5/11) würden Angaben, die so konkret sind, dass aus ihnen auf vertrauliche Informationen, etwa auf den Einzelpreis 
eines bestimmten Rüstungsguts, geschlossen werden kann, in unverhältnismäßiger Weise in die Berufsfreiheit der Unternehmen eingrei-
fen (vgl. Rn. 185, 192 und 219 des Urteils).

26. Der Export welcher Leichtwaffenmunition wurde seit 2023 bis zum aktu-
ellen Stichtag von der Bundesregierung in die Gruppe der EU-Länder, 
der NATO und der NATO gleichgestellten Länder und Drittländer geneh-
migt (bitte entsprechend den Jahren getrennt entsprechend den Länder-
gruppen mit genauer Güterbeschreibung, mit Unternummer der AL-Posi-
tion, Genehmigungsdatum, Empfängerland, Wert und Anzahl auflisten; 
sofern eine endgültige Auswertung noch nicht erfolgt ist, bitte die vor-
läufigen Zahlen zum aktuellen Stichtag angeben)?

Die Aufschlüsselung der Genehmigungen von Leichtwaffenmunition lässt sich 
den nachfolgenden Übersichten entnehmen.
1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023

Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
EU-Länder  375 617 667   
Belgien  134 085   
2023-03 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
1 216

2023-05 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

3 600

     
Dänemark  4 621 714   
2023-01 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
720

2023-02 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

3 100

 A0004A  Flugkörper 40
2023-05 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
1 314

2023-11 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

850

2023-12 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

810

     
Estland  *   
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
2023-08 A0004A  Flugkörper 56
     
Finnland  186 340 825   
2023-04 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
1 150

2023-05 A0004A  Flugkörper 600
2023-07 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
736

2023-08 A0004A  Flugkörper 1 468
     
Frankreich  2 609 415   
2023-01 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
192

2023-03 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

3 636

2023-09 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

10 098

2023-10 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

3 070

     
Griechenland  14 896   
2023-08 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
80

     
Italien  65 444   
2023-02 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
108

2023-04 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

1 020

2023-07 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

960

     
Kroatien  23 481   
2023-11 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
510

     
Lettland  627 200   
2023-02 A0004A  Flugkörper 2
2023-04 A0004A  Flugkörper 5
     
Litauen  *   
2023-08 A0004A  Flugkörper 842
     
Niederlande  35 125 668   
2023-01 A0003A  Panzerabwehrwaffenmunition 2 000
2023-02 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
1 200

2023-05 A0003A  Mörsermunition 3 988
 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
1 200

2023-06 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

1 200

2023-07 A0003A  Mörsermunition 7 000
2023-10 A0003A  Panzerabwehrwaffenmunition 1 100
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
     
Österreich  127 215   
2023-01 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
904

2023-08 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

162

2023-09 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

1 962

2023-10 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

1 500

     
Polen  99 031   
2023-06 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
828

2023-07 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

3 042

     
Schweden  15 742 439   
2023-04 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
2 700

2023-05 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

2 400

2023-08 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

4 144

2023-12 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

94 280

     
Slowakei  23 383 200   
2023-06 A0004A  Flugkörper 218
2023-08 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
1 920

     
Slowenien  12 374 325   
2023-02 A0004A  Flugkörper 50
2023-08 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
2 000

 A0004A  Flugkörper 65
     
Tschechien  133 129   
2023-01 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
1 068

2023-05 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

2 850

2023-10 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

1 350

     
Ungarn  17 600   
2023-05 A0003A  Panzerabwehrwaffenmunition 2
 A0003A  rückstoßfreie Waffenmunition 1
     
NATO- und NATO- 
gleichgestellte Länder

 20 352 001   

Australien  591 040   
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
2023-01 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
180

2023-02 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

11 754

2023-04 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

396

2023-11 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

648

     
Kanada  527   
2023-03 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
10

     
Neuseeland  20 811   
2023-06 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
288

     
Norwegen  161 831   
2023-01 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
4 140

2023-02 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

1 150

     
Schweiz  19 577 792   
2023-01 A0003A  Mörsermunition 14 000
2023-05 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
594

2023-06 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

6 012

2023-08 A0003A  Mörsermunition 5 400
2023-11 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
648

     
Drittländer  64 293 964   
Ukraine  64 293 964   
2023-02 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
156 352

2023-06 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

8 192

2023-07 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

558

2023-08 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

32 951

2023-11 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

200 000

* Die Bundesregierung sieht von Angaben zum Auftragsvolumen dann ab, wenn diese in Kombination mit Angaben zu Stückzahlen 
Rückschlüsse auf den Einzelpreis bestimmter Rüstungsgüter zuließen. Nach dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 21. Okto-
ber 2014 (2 BvE 5/11) würden Angaben, die so konkret sind, dass aus ihnen auf vertrauliche Informationen, etwa auf den Einzelpreis 
eines bestimmten Rüstungsguts, geschlossen werden kann, in unverhältnismäßiger Weise in die Berufsfreiheit der Unternehmen eingrei-
fen (vgl. Rn. 185, 192 und 219 des Urteils).
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1. Januar 2024 bis zum aktuellen Stichtag (19. April 2024)

Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
EU-Länder  17 134 100   
Belgien  16 968 905   
2024-02 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
28 000

2024-04 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

45 000

     
Estland  53 825   
2024-03 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
1 820

     
Frankreich  95 028   
2024-01 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
512

2024-04 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

50

     
Italien  5 080   
2024-01 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
90

     
Österreich  5 947   
2024-03 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
252

     
Slowenien  758   
2024-03 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
18

     
Ungarn  4 557   
2024-01 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
108

     
NATO- und NATO-
gleichgestellte Länder

 5 013 803   

Australien  *   
2024-01 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
270

2024-03 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-
waffenmunition

666

     
Japan  *   
2024-02 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
126

     
Kanada  *   
2024-02 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
10

     
Schweiz  *   
2024-02 A0003A  Mörsermunition 5 080
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Land(-gruppen)/Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung Stück
2024-04 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
144

     
Vereinigte Staaten  *   
2024-01 A0004A  Flugkörper 4
     
Vereinigtes Königreich  *   
2024-02 A0003A  Granatpistolenmunition, Granatmaschinen-

waffenmunition
210

Drittländer – –
* Die Bundesregierung sieht von Angaben zum Auftragsvolumen dann ab, wenn diese in Kombination mit Angaben zu Stückzahlen 

Rückschlüsse auf den Einzelpreis bestimmter Rüstungsgüter zuließen. Nach dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 21. Okto-
ber 2014 (2 BvE 5/11) würden Angaben, die so konkret sind, dass aus ihnen auf vertrauliche Informationen, etwa auf den Einzelpreis 
eines bestimmten Rüstungsguts, geschlossen werden kann, in unverhältnismäßiger Weise in die Berufsfreiheit der Unternehmen eingrei-
fen (vgl. Rn. 185, 192 und 219 des Urteils).

27. Der Export welcher Herstellungsausrüstung für Leichtwaffen, Leichtwaf-
fenteile und Leichtwaffenmunition wurde seit 2023 bis zum aktuellen 
Stichtag von der Bundesregierung genehmigt (bitte entsprechend den 
Jahren getrennt nach genauer Güterbeschreibung, nach Unternummer der 
AL-Position, Genehmigungsdatum, Empfängerland, Wert und Anzahl 
auflisten; sofern eine endgültige Auswertung noch nicht erfolgt ist, bitte 
die vorläufigen Zahlen zum aktuellen Stichtag angeben)?

Die Aufschlüsselung der Genehmigungen von Herstellungsausrüstung für 
Leichtwaffen, Leichtwaffenteile und Leichtwaffenmunition lässt sich den nach-
folgenden Übersichten entnehmen.
1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023

Land Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung
Bulgarien 45 600

2023-07 A0018A Herstellungsausrüstung für Leichtwaffen/-teile

Finnland 19 549
2023-05 A0018A Herstellungsausrüstung für Leichtwaffen/-teile
2023-11 A0018A Herstellungsausrüstung für Leichtwaffen/-teile

Frankreich 40 967
2023-04 A0018A Herstellungsausrüstung für Leichtwaffen/-teile

Japan 2 756
2023-02 A0018A Herstellungsausrüstung für Leichtwaffen/-teile

Polen 9 566
2023-11 A0018A Herstellungsausrüstung für Leichtwaffen/-teile

Schweiz 64 656
2023-01 A0018A Herstellungsausrüstung für Leichtwaffenmunition

Ukraine 15 914
2023-07 A0018A Herstellungsausrüstung für Leichtwaffen/-teile
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Land Monat AL-Pos. Wert in EUR Güterbeschreibung
Vereinigtes 
Königreich

3 649

2023-03 A0018A Herstellungsausrüstung für Leichtwaffen/-teile
2023-05 A0018A Herstellungsausrüstung für Leichtwaffen/-teile
2023-10 A0018A Herstellungsausrüstung für Leichtwaffen/-teile

1. Januar 2024 bis zum aktuellen Stichtag (19. April 2024):
Für diesen Zeitraum liegen keine Genehmigungen im Sinne der Fragestellung 
vor.

28. Welche Reexportgenehmigungen für welche Leichtwaffen, Leichtwaf-
fenteile und Leichtwaffenmunition sowie Herstellungsausrüstung dafür 
wurden durch wen seit 2023 bis zum aktuellen Stichtag gestellt, welche 
wurden durch die Bundesregierung genehmigt, und welche verweigert 
(bitte entsprechend den Jahren getrennt nach Land, das den Reexport be-
antragt hat, nach Wert und genauer Güterbezeichnung je Unternummer 
der AL-Position, Stückzahl und Endempfänger aufschlüsseln; sofern eine 
endgültige Auswertung noch nicht erfolgt ist, bitte die vorläufigen Zah-
len zum aktuellen Stichtag angeben)?

Die Beantwortung der Frage kann nicht offen erfolgen. Sie enthält Informatio-
nen, deren Offenlegung nachteilige Auswirkungen auf die internationalen Be-
ziehungen der Bundesrepublik Deutschland haben kann, da die Informationen 
von verbündeten Staaten mit der Bitte um besondere vertrauliche Behandlung 
übermittelt worden sind. Die offene Beantwortung könnte das diplomatische 
Vertrauensverhältnis zu diesen Staaten nachteilig beeinflussen. Die Bundes-
republik hat ein erhebliches Interesse, die Beziehungen zu ihren Bündnispart-
nern und anderen Nationen durch Freigabe entsprechend vertraulicher Informa-
tionen nicht zu belasten, sondern nachhaltig zu schützen. Insofern könnte die 
Offenlegung entsprechender Informationen für die Interessen der Bundesrepu-
blik Deutschland nachteilig sein. Diese Informationen werden deshalb als „VS 
– Nur für den Dienstgebrauch“* und „VS – Geheim“** eingestuft und dem 
Deutschen Bundestag gesondert übermittelt.

29. Wie begründet die Bundesregierung, dass in den Rüstungsexportberich-
ten (vgl. 2022, S. 33, Fußnote 38) der Titel „Gemeinsame Aktion des Ra-
tes vom 12. Juli 2002 betreffend den Beitrag der Europäischen Union zur 
Bekämpfung der destabilisierenden Anhäufung und Verbreitung von 
Handfeuerwaffen und leichten Waffen“ (2002/589/GASP) verändert wur-
de zu „Gemeinsamen Aktion der EU vom 12. Juli 2002 betreffend den 
Beitrag der Europäischen Union zur Bekämpfung der destabilisierenden 
Anhäufung von Kleinwaffen“?

Der in der Fußnote der Rüstungsexportberichte verwendete Begriff der „Ge-
meinsamen Aktion des Rates vom 12. Juli 2002“ beruht darauf, zum besseren 
Verständnis der erfassten Waffenkategorien, so wie im Anhang der „Gemein-
samen Aktion des Rates vom 12. Juli 2002“ vorgegeben, beizutragen.

* Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz hat die Antwort als „VS – Nur für den Dienstgebrauch“ ein-
gestuft. Die Antwort ist im Parlamentssekretariat des Deutschen Bundestages hinterlegt und kann dort von Berechtig-
ten eingesehen werden.

** Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz hat die Antwort als „VS – Geheim“ eingestuft. Die Antwort 
ist in der Geheimschutzstelle des Deutschen Bundestages hinterlegt und kann dort nach Maßgabe der Geheimschutz-
ordnung eingesehen werden.
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30. Hat die Bundesregierung Kenntnisse darüber, warum die Vorgängerregie-
rungen über den Export leichter Waffen und dazugehöriger Teile nicht 
berichtet haben, obwohl die „Gemeinsame Aktion des Rates vom 12. Juli 
2002 betreffend den Beitrag der Europäischen Union zur Bekämpfung 
der destabilisierenden Anhäufung und Verbreitung von Handfeuerwaffen 
und leichten Waffen“ (2002/589/GASP) leichte Waffen einschließt und 
die Bundesregierungen bzw. die Bundesregierung sich bei den berichte-
ten Zahlen über Kleinwaffen hieran orientierten bzw. orientiert, und 
wenn ja, welche?

Die „Gemeinsame Aktion des Rates vom 12. Juli 2002 betreffend den Beitrag 
der Europäischen Union zur Bekämpfung der destabilisierenden Anhäufung 
und Verbreitung von Handfeuerwaffen und leichten Waffen“ (2002/589/GASP) 
macht keine Vorgaben zu Berichtspflichten betreffend Klein- oder Leichtwaf-
fen. Mit dem Rüstungsexportbericht für das Jahr 2013 wurde erstmals, und seit-
dem fortlaufend, über die gemeldeten Exporte von Kleinwaffen und leichten 
Waffen an das VN-Waffenregister berichtet. Die Bundesregierung hat in dieser 
Legislaturperiode zur Stärkung der Transparenz im Bereich der Rüstungsexpor-
te damit begonnen, entsprechend den Genehmigungen für Kleinwaffen, ergän-
zend auch die Genehmigungen für Ausfuhren leichter Waffen und dazugehöri-
ger Teile gesondert und detailliert im Rüstungsexportbericht auszuweisen.

31. Sieht die Bundesregierung leichte Waffen, dazugehörige Teile und Muni-
tion gemäß der „Gemeinsamen Aktion des Rates vom 12. Juli 2002 be-
treffend den Beitrag der Europäischen Union zur Bekämpfung der desta-
bilisierenden Anhäufung und Verbreitung von Handfeuerwaffen und 
leichten Waffen“ (2002/589/GASP) und deren unkontrollierte Verbrei-
tung für ebenso problematisch an wie Kleinwaffen und deren unkontrol-
lierte Verbreitung, wenn ja, plant die Bundesregierung ein grundsätzli-
ches Exportverbot leichter Waffen in Drittstaaten analog zu den Klein-
waffen im Rahmen der Politischen Grundsätze von 2019, und wenn nein, 
warum nicht?

Der Koalitionsvertrag sieht die Schaffung eines Rüstungsexportkontrollgeset-
zes vor, bei der unter anderem die Regelungen der Politischen Grundsätze in 
Gesetzesform überführt werden sollen. Die Politischen Grundsätze beinhalten 
die Regelung, dass grundsätzlich keine Genehmigungen für die Ausfuhr von 
Kleinwaffen in Drittländer erteilt werden sollen; auch die Grundsätze der Bun-
desregierung für die Ausfuhrgenehmigungspolitik bei der Lieferung von Klei-
nen und Leichten Waffen, dazugehöriger Munition und entsprechender Herstel-
lungsausrüstung in Drittländer sollen dementsprechend in Gesetzesform über-
führt werden; auch diese Regelungen dienen der Verhinderung einer unkon-
trollierten Verbreitung.

32. Werden die Exporte von Handfeuerwaffen, deren Endverwender weder 
zivile noch militärische staatliche Sicherheitskräfte sind (beispielsweise 
Jagd- und Sportgewehre sowie Selbstverteidigungswaffen) systematisch 
erfasst, wenn nein, warum nicht, und wenn ja, in welcher Höhe wurden 
in den Jahren 2022 und 2023 Exporte von Handfeuerwaffen genehmigt, 
deren Endverwender keine staatlichen Stellen waren (nach Wert und ge-
nauer Güterbezeichnung je Unternummer der AL-Position, Stückzahl 
und Endempfänger aufschlüsseln; sofern eine endgültige Auswertung 
noch nicht erfolgt ist, bitte die vorläufigen Zahlen zum aktuellen Stichtag 
angeben?)

In der Außenhandelsstatistik werden die Exporte von Handfeuerwaffen nicht 
systematisch erfasst. Die Außenhandelsstatistik erfasst für den Export haupt-
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sächlich den Wert und die Menge der ausgeführten Waren nach Bestimmungs-
land und achtstelliger Warennummer des Warenverzeichnisses für die Außen-
handelsstatistik. Statistisch nicht erfasst wird die Art der Verwendung oder der 
Endverwender der exportierten Waren im Bestimmungsland und damit auch 
nicht, ob die Ware im Rahmen einer zivilen oder anderen Nutzung ausgeführt 
wird. Infolgedessen wird in der Außenhandelsstatistik auch bei exportierten 
Handfeuerwaffen die Art der Verwendung oder der Endverwender im Bestim-
mungsland statistisch nicht erfasst.

33. Dürfen Handfeuerwaffen, die gleichzeitig Kriegswaffen sind, exportiert 
werden, wenn diese dazu bestimmt sind, auf dem zivilen Markt, z. B. in 
den USA, verkauft zu werden?

34. Unterliegen Handfeuerwaffen, die zugleich Kriegswaffen sind, anderen 
Bestimmungen in der Exportkontrolle, wenn diese dafür bestimmt sind, 
auf dem zivilen Markt verkauft zu werden, als wenn der Endempfänger 
ein staatlicher ist, z. B. die Armee, und wenn ja, welchen?

35. Wie wird der Endverbleib von Handfeuerwaffen, die zugleich Kriegs-
waffen sind, gesichert, wenn diese auf dem zivilen Markt verkäuflich 
sind, wie z. B. in den USA?

Die Fragen 33 bis 35 werden gemeinsam beantwortet.
Es werden grundsätzlich keine Ausfuhrgenehmigungen für einen beabsichtig-
ten Verkauf von Kriegswaffen auf dem zivilen Markt erteilt.

36. In welche Länder wurden seit 2015 welche Handfeuerwaffen exportiert, 
die für den Verkauf auf dem zivilen Markt vorgesehen waren (nach Wert 
und genauer Güterbezeichnung je Unternummer der AL-Position, Stück-
zahl und Endempfänger aufschlüsseln; sofern eine endgültige Auswer-
tung noch nicht erfolgt ist, bitte die vorläufigen Zahlen zum aktuellen 
Stichtag angeben)?

Auf die Antwort zu Frage 32 betreffend die Erfassung des Exports von Hand-
feuerwaffen in der Außenhandelsstatistik wird verwiesen.

37. Wird bei der Erteilung einer Ausfuhrgenehmigung für Handfeuerwaffen, 
wenn diese keine Kriegswaffen sind, danach unterschieden, ob es sich 
z. B. um Jagd- und Sportgewehre, Selbstverteidigungswaffen oder soge-
nannte zivile Waffen handelt, und wenn ja, nach welchen Kriterien?

Die Ausfuhr von Handfeuerwaffen, die nicht den Regelungen des Kriegswaf-
fenkontrollgesetzes unterfallen, aber von der Ausfuhrliste Teil I A, Num-
mer 0001, des Anhangs zur Außenwirtschaftsverordnung erfasst werden, unter-
fällt den Vorgaben des Außenwirtschaftsgesetzes. Die Ausfuhr von Handfeuer-
waffen, die nicht als militärische Güter gelistet sind, unterfällt den Regelungen 
des europäischen Waffenrechts (Verordnung (EU) Nummer 258/2012 des Euro-
päischen Parlaments und des Rates vom 14. März 2012).
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